
Die Veröffentlichung der Vorträge in den „Schaumburger 
Studien“ ist vorgesehen. 

Von den zuletzt erschienenen Bänden sind lieferbar: 
 
Schaumburger Profile. Ein historisch-biographisches 
Handbuch, Band 1, hrsg. von Hubert Höing. – Bielefeld: 
Verl. für Regionalgeschichte, 2008. 
(Schaumburger Studien 66) 
 
Als Sozialist und Kommunist unter vier Regimes. Die 
Memoiren des ersten niedersächsischen Sozialministers Karl 
Abel (1897-1971), hrsg. von Christian Heppner. Bielefeld: 
Verl. für Regionalgeschichte, 2008. (Schaumburger Studien 
67) 
 
Zur Geschichte der Erziehung und Bildung in 
Schaumburg, hrsg. von Hubert Höing. Bielefeld: Verl. für 
Regionalgeschichte, 2007.  (Schaumburger Studien 69) 
 
Schaumburg im Mittelalter, hrsg. von Stefan Brüdermann. 
Bielefeld: Verl. für Regionalgeschichte, 2. Aufl. 2014. 
(Schaumburger Studien 70) 
 
Meien, Joachim von: Kleinstaat und Weltkrieg, Das 
Fürstentum Schaumburg-Lippe 1914-1918. Bielefeld: Verl. 
für Regionalgeschichte, 2012. (Schaumburger Studien 71) 
 
Bei der Wieden, Helge: Die letzten Grafen zu Holstein-
Schaumburg. Über gräfliche Familien, Bastarde und andere 
Themen – aus dem Nachlass herausgegeben von Brage bei 
der Wieden. Bielefeld: Verl. für Regionalgeschichte, 2014 
(Schaumburger Studien 72) 
 
 
Ende 2015 wird erscheinen: 
 
Schaumburger Profile. Ein historisch-biographisches 
Handbuch, Band 2, hrsg. von Hendrik Weingarten. – 
Bielefeld: Verl. für Regionalgeschichte, 2015. 
(Schaumburger Studien 73) 
 

 
 
Tagungsort: NLA - Standort Bückeburg, 
Schlossplatz 2, Vortragssaal 
(soweit nicht anders angegeben). 
 
 
 
 
 
 
 
Die Anmeldung für die Tagung wird erbeten bei der 
Historischen Arbeitsgemeinschaft für Schaumburg 
NLA – Standort Bückeburg 
Schlossplatz 2, 31675 Bückeburg 
info@histag-schaumburg.de 
Fax: 05722-1289 
Tel.: 05722-967730 
Tagungsbüro: Martina Knodel 

 
Vorbereitung und Organisation 
Dr. Stefan Brüdermann 
 
 
www.histag-schaumburg.de 

400 Jahre Schaumburger Polizeiordnung 

       

Tagung: 

1615 
Recht und Ordnung in 

Schaumburg 
8. – 10. Oktober 2015 

in Bückeburg 
(Nds. Landesarchiv) 

Veranstalter: 
Historische Arbeitsgemeinschaft für Schaumburg 
in Verbindung mit dem 
Niedersächsischen Landesarchiv – Standort Bückeburg 

Gefördert durch: 
Schaumburger Landschaft 



Programmablauf 

Donnerstag 8. Oktober 2015 

1. Arbeitssitzung 11.00-12.30 Uhr: 

Begrüßung, Grußworte 
Einleitung, Organisatorisches 

Dr. Gerald Dörner, Heidelberg: 
„Wie es mit Lehr und Ceremonien in unsern Graffschafften 
und Landes mit gottlicher Hilff hinfuhro gehalten werden 
soll“. Die große Kirchenordnung von 1614 

Mittagspause 

2. Arbeitssitzung 14.30-16.00 Uhr: 

Prof. Dr. Siegrid Westphal, Osnabrück: 
Frieden und Recht. Die Reichspoliceyordnungen als Vorbild 
für die territoriale Friedenssicherung 

Prof. Dr. Reiner Polley, Marburg: 
Die Regelungen des Strafrechts und Strafprozessrechts in der 
Schaumburgischen Land- und Polizeiordnung von 1615 im 
Vergleich mit der Peinlichen Gerichtsordnung 
Kaiser Karls V. von 1532 

Kaffeepause 

16.30-17.15 Uhr 

PD Dr. Michael Ströhmer, Paderborn: 
Jurisdiktionsökonomie – oder: Was kostet die Ordnung des 
Rechts im frühneuzeitlichen Ständestaat? 

 

19.00 Uhr 
im Landgericht Bückeburg 
Herminenstr. 31 

Peter Röthemeyer, Hannover 
Neue Streitkultur – verliert die Justiz an Bedeutung? 

 

Freitag 9. Oktober 2015 

3. Arbeitssitzung: 9.00-10.30 Uhr:  

Dr. Nicolas Rügge, Hannover: 
Hexenverfolgung in personalen Strukturen. 
Vergleichende und überregionale Perspektiven auf 
die Grafschaft Schaumburg im 17. Jahrhundert 

 
Dr. Stefan Meyer, Rinteln: 
Hexereiprozesse in der Universitätsstadt Rinteln 

Kaffeepause 

11.00-12.30 Uhr:  

Prof. Dr. Gerd Steinwascher, Oldenburg: 
Stadt- und Landesherrschaft in der Welt des Fürsten 
Ernst zu Holstein-Schaumburg 

Dr. Hendrik Weingarten, Bückeburg: 
Zugriff auf den Raum. Die Schaumburgische Amts- 
und Hausordnung von 1615 und ihre Vorläufer 

Mittagspause 

4. Arbeitssitzung: 14.30-16.00 Uhr 

Dr. Roswitha Sommer, Bückeburg: 
Die staatliche Reglementierung des 
Apothekenwesens 

Wiebke Neuser M.A., Paderborn: 
Ordnung auf dem Berg. Landesherrschaftliche 
Strukturierung des Sandsteinabbaus zwischen 1560 
und 1640 

Kaffeepause 

16.30-18.00 Uhr 

Diana Krischke, Bückeburg: 
Barocke Reitkunst am Schaumburger Hof 

Marco Silvestri M.A.,Paderborn: 
Die Ordnung der Stadt – Eine vergleichende 
Untersuchung zur Residenzarchitektur Bückeburgs in 
der Frühen Neuzeit 
 

19.00 Uhr Abendvortrag  

Prof. Dr. Gerhard Menk, Gießen: 
Holstein-Schaumburg als Territorialstaat zu Beginn des 
17. Jahrhunderts 

Sonnabend 10. Oktober 2015 

5. Arbeitssitzung: 9.00-10.30 Uhr 

Dr. Bernd-Wilhelm Linnemeier, Münster: 
Vom „Weistum“ zur „Holzordnung“ – Lenkungskonzepte 
zur schaumburgischen Waldnutzung als Zeugnisse 
obrigkeitlicher Ordnungsvorstellungen im 16. und 17. 
Jahrhundert 

Prof. Dr. Karl Heinz Schneider, Hannover: 
Ordnung der Landwirtschaft 

Kaffeepause 

11.00-12.30 Uhr 

Margarethe Sturm-Heumann, Bückeburg: 
Eheordnungen und Eheberedungen 

Ulrich Bartels, Duisburg: 
Ordnungspolitik des Grafen Philipp zu Schaumburg-Lippe 
1647-1681 

Schlussdiskussion 


